
      

Informationen zu Link und Registrierdaten für die  
Web-Zuschaltung fi nden Sie sobald vorliegend auf  
der Homepage der Kerckhoff -Klinik unter:  
www.kerckhoff -klinik.de
- Aktuelles und Veranstaltungen
06.05.2026 
21. Frühlingssymposium der Rheumatologie 
Thema: „Rheuma 2026, was die hausärztliche                      
Praxis wissen sollte“

Veranstaltungsort
Rehabilitationszentrum der Kerckhoff -Klinik
Justus-Liebig-Saal (UG), Ludwigstraße 41
61231 Bad Nauheim, Telefon: 06032 / 999-0
Teilnahmebedingungen    
Keine Teilnahmegebühren.    
Eine Anmeldung für die Präsenzteilnahme per E-
Mail wird erbeten an: d.wolff @kerckhoff -klinik.de 

Kontakt
Kerckhoff -Klinik GmbH
Rheumazentrum
Sekretariat Prof. Dr. Ulf Müller-Ladner
Frau Daniela Wolff 
Telefon: +49 6032 996 - 2101
Telefax: +49 6032 996 - 2104
E-Mail: d.wolff @kerckhoff -klinik.de

Veranstalter      
Die Veranstaltung wird von der Kerckhoff -Klinik GmbH 
ausgerichtet.

Zertifi zierung      
Die Zertifi zierung der Veranstaltung wird bei der  
Landesärztekammer Hessen beantragt. 

Sponsoren      
Wir danken folgenden Sponsoren für ihre Unterstützung 
für Werbezwecke/Standkosten:
• Abbvie Deutschland GmbH & Co.KG (1.000 €)

• Alexion Pharma Germany GmbH (1.000 €)

• Alfasigma GmbH (1.000 €)

• AstraZeneca GmbH (1.000 €)

• Biocon Biologics Germany GmbH (1.500 €)

• Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co.KG (1.000 €)

• Bristol-Myers Squibb GmbH & Co.KGaA (1.000 €)

• Celltrion Healthcare Deutschland GmbH (1.000 €)

• GlaxoSmithKline GmbH & Co.KG (1.000 €)

• HEXAL AG (1.000 €)

• Janssen-Cilag GmbH, a Johnson & Johnson company (1.000 €)

• Novartis Pharma GmbH (1.000 €)

• Roche Pharma AG (1.000 €)

• Sanofi -Aventis Deutschland GmbH (1.000 €)

• STADAPHARM GmbH (1.000 €)

• UCB Pharma GmbH (1.000 €)

Die Inhalte dieser Veranstaltung werden produkt- und dienstleistungs-

neutral gestaltet. Wir bestätigen, dass die wissenschaftliche Leitung und 

die Referenten potentielle Interessenkonfl ikte gegenüber den Teilneh-

mern off enlegen. Die Sponsoren haben keinen Einfl uss auf die Wahl der 

Themen, Referenten, Inhalte und Präsentationsformen. Die Gesamtkos-

ten der Veranstaltung belaufen sich auf ca. 16.415 €.

Benekestr. 2 - 8, 61231 Bad Nauheim

Mittwoch, 06. Mai 2026
17.30 - 20.00 Uhr

21. Rheumatologisches Frühlingssymposium

„Rheuma 2026, was die 
hausärztliche Praxis wissen sollte“

Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. med. U. Müller-Ladner
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Vorwort

Wissenschaftlicher Leiter Kerckhoff -Klinik
Prof. Dr. med. Ulf Müller-Ladner  

Direktor Abt. Rheumatologie & Klinische Immunologie

Referenten/Moderatoren der Abt. Rheumatologie 
& Klinische Immunologie der Kerckhoff -Klinik 

Dr. med. Walter Hermann
Leitender Oberarzt Rheumatologische Ambulanz

Melanie Huber
Fachärztin für Innere Medizin/Rheumatologie

Priv.-Doz. Dr. med. Philipp Klemm
Direktor Abt. Osteologie & Physikalische Medizin

Oberarzt Abt. Rheumatologie & Klinische Immunologie

Dr. med. Ingo Tarner
Stellvertretender Direktor 

Leitender Oberarzt Rheumatologische Stationen

Dr. med. Pascal van Wjinen
Facharzt für Innere Medizin

Dr. med. Tim Wilhelmi
Assistenzarzt

  

Programm
    

17:30 Uhr
Begrüßung
Prof. Dr. U. Müller-Ladner, Bad Nauheim

Moderation Teil 1
PD Dr. P. Klemm, Bad Nauheim

17:35 - 18:00 Uhr
Die häufi gsten klinischen Bilder in der                              
hausärztlichen Praxis 
Dr. P van Wijnen, Bad Nauheim

18:00 – 18:25 Uhr 
Wie wirken moderne Rheumamedikamente?
Dr. T. Wilhelmi, Bad Nauheim

18:25 – 18:50 Uhr
Infektionsrisiko in der Rheumatologie
Frau M. Huber, Bad Nauheim

18:55 – 19:10 Uhr
Pause und Industrieausstellung

Moderation Teil 2
Dr. I. Tarner, Bad Nauheim

19:10 – 19:35 Uhr 
Nebenwirkungen und aberrante Laborwerte,              
was ist wichtig?
Dr. W. Hermann, Bad Nauheim

19:35 – 20:00 Uhr 
Osteporose und Oberkiefer,                                                            
was gibt es zu beachten?
PD Dr. P. Klemm, Bad Nauheim

       

       

Prof. Dr. U. Müller-Ladner

Liebe Kolleginnen und liebe Kollegen, 
liebe Gäste,
die Rheumatologie hat in den vergangenen Jahren und 
Jahrzehnten enorme Fortschritte gemacht. Seit der Ein-
führung von Methotrexat als „universellem“ Kortikoste-
roidersatz in der Langzeittherapie 1990 und der Jahrtau-
sendwende mit der dann stetig wachsenden Zahl an 
Biologika und spezifi sch wirkenden Immunsuppressiva ist 
einerseits das Spektrum der behandelbaren Erkrankun-
gen deutlich angestiegen, andererseits hat sich die Kom-
plexität ebenfalls vervielfacht.
Für Sie in der hausärztlichen Praxis ergeben sich dadurch 
auch viel bessere Angebote für Ihre Patientinnen und Pa-
tienten, andererseits auch die Herausforderung, dass 
entsprechend schwierigere Fragen auftauchen können.
Der Mangel an Rheumatologinnen und Rheumatologen 
ist ein weiterhin nicht gelöstes Problem. Auch wir können 
nicht immer zeitnahe Termine und Antworten bereitstel-
len.
Aus diesem Grund sollen Sie als primäre Ansprechpart-
ner für die betroff enen Patientinnen und Patienten bei 
diesem Frühlingssymposium im Mittelpunkt stehen. 
Die Mitarbeitenden der Klinik haben es sich zur Aufgabe 
gemacht, die zentralen Aspekte rheumatologischer              
Erkrankungen praxisnah zu vermitteln.
Daneben werden wir Ihnen an diesem Abend für persön-
liche Fragen gerne zur Verfügung stehen.
Mit den besten Grüßen
für die Mitarbeitenden des Rheumazentrums,

Programm
    

20:00 Uhr
Schlusswort und Ausblick
Prof. Dr. U. Müller-Ladner, Bad Nauheim


